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Chrıstoph VoN olzogen: arl Friedrich chıinKke Unter dem hbestirnten Himmel,
anı 1im Schuber, Edition Fichter, Tankiu a.M 2016., insgesamt SSÜ Seıten,

120 Abbıldungen.

Karl Friedrich chınke hat mıt seinen Bauten und künstlerischen een In Berlın
und Preußen abstabe gelıefert, mıt denen sıch auch heutige Archıiıtekten AdUuSs-

einandersetzen mMussen Entsprechen: oroß ist die L.aıteratur en und Werk
dieses Baumeisters.

Chrıstoph VON olzogen hat trotzdem eiıne weıtere, AauUuSTIU.  iche und WI1Ie
sagt 1USCHE Bıo0graphie vorgelegt. Band befasst sıch mıt dem Lebensweg
Schinkels, wobel allerdings dıe etzten Te summarısch ZUrT Geltung kom-
19819  - Band bringt Anmerkungen, Lateraturverzeichnıs und Abbildungen.

Wıe alle Bıographen Schinkels und WIEe schon Heınz Ohff muıt se1ıner verdienst-
vollen Lebensbeschreibung VON 1997 steht auch olzogen VOT der Schwierigkeıt,
dass cChAhınke VON sıch selbst in selnen persönlıchen Zeugnissen Brıefe, Tage-
bücher, Autobiographie u.ä.) wen1g pre1isg1bt. Deshalb bleiben Schinkel-B1ıo0-
graphen Oft 11UT Vermutungen, olzogen reichliıchen eDrauc macht Vor
em aber versucht Werdegang, künstlerische Entwıcklungen, Prinzıplen und
er herauszuarbeıten, indem mıt großer Ausführlichkeıit alle Personen., dıie
cCAhınke irgendwıe begleıteten, ıhm begegneten, mıt ıhm zusammenarbeıteten
oder ıhn krıtısıerten, gründlıc und muıt vielen Zitaten darzustellen sucht EKıne

VON WITKI1C interessantem ater1a wırd VOT dem Leser ausgebreıtet. Da
g1bt 6S Einzelheıiten ZU Vater els,Z Lehrer Gedıke, Friedrich 11LYy
natürlıch, Peter eu OYyS ırt der dem wen1ger bekannten Baron
VON CKardadstein ber dıe erschlägt zuweılen, zumal dıe hronologıe
für den Leser nıcht immer erkennbar bleibt Der Stil ist der des Feuılletons, aber
mıt w1issenschaftlıchem Anspruch (darum dıe vielen Anmerkungen). Das macht
dıie Lektüre asSSsOZzl1atıv. wiıirkt aber auf dıe Dauer auch eIW ermüdend. Vor em
bekommt gerade cCAhınke auf diese Weılse nıcht riıchtig Konturen. [Das gılt für SEe1-

Person WIeE auch für seine künstlerischen Ambiıtionen. Es ist Z Wal es da und
WwIırd auch dıskutiert, aber zugle1ic geht manches in den vielen Details

Schinkels Werk wırd schwerpunktmäßig ausgewertet. Die Kırchenbauten, dıie
gerade in Berlın und och mehr In Brandenburg auch 1m eutigen Bestand och
sehr zahlreich anzutreffen SInd, werden überhaupt nıcht behandelt Da O1g Wol-

dem alten Klıschee, wonach be1 den Kırchenbauten angeblich eine geringe
Innovatıon sıch ndet, W as urc eCcuec Forschung längst überwunden ist

Vıelleicht 1eg 6S daran, ass be1 der umfangreıich aufgezählten Lauteratur
einige D  WIC  1ge Namen tehlen, 7B Sıbylle Badstübner-Gröger Oder Gottfried
Rıemann, der langjährige Leıter des Schinkel-Archıvs in Berlın

Berlın, erlinde Strohmaier-Wiederanders


